
Religion 
-kein Fach wie jedes andere- 

 
Einerseits ist Religion ein ganz normales Unterrichtsfach: Es werden Klassenarbeiten 
geschrieben und die Zensuren zählen genauso wie in anderen Fächern.  
 
Andererseits ist Religion aber auch ein besonderes Unterrichtsfach: Denn hier gehen 
wir Fragen und Dingen nach, die in den anderen Fächern eher selten angesprochen 
werden.  
 
Über Gott und Glauben nachdenken 
Gibt es einen Gott? Kann ich an jemand oder etwas glauben? Manche Menschen 
wissen gar nicht so genau, an was sie glauben (sollen). Genau darüber möchten wir 
mit Euch nachdenken. 
 

Für den Nächsten eintreten 
Keine Gruppe kann ohne Werte 
auskommen. Wenn jeder nur an sich 
denkt, wird das Zusammenleben 
unmenschlich. Der Religionsunterricht 
soll sensibel machen für das Leben 
anderer Menschen. Deshalb nehmen 
Schülerinnen und Schüler seit 2015 an 
der „Aktion Tagwerk – Dein Tag für Afrika 
teil“, um sich für Bildungschancen 
Gleichaltriger in Afrika einzusetzen.  

 
Glauben erfahren 
Glauben geht nur in Gemeinschaft. Kirche ist die Gemeinschaft derer, die an Jesus 
Christus glauben. Der Religionsunterricht vermittelt auch Wissen über den Glauben 
der verschiedenen christlichen Konfessionen.  
 
Die Welt verstehen 
Christliche Traditionen prägen unsere 
Lebenswelt. Weihnachten, Ostern und andere 
Feiertage prägen den Jahreslauf und das 
Schuljahr. Auch für die Fächer Musik, 
Geschichte, Kunst, Deutsch oder Politik ist es 
hilfreich, religiöses Wissen zu haben, um 



Musiker, Künstler, Schriftsteller, historische Personen und aktuelle Konflikte besser 
zu verstehen. Manchmal bereichern daher auch Personen der Gegenwart den 
Religionsunterricht – wie hier auf dem Bild Daoud Nassar (sechster von links), der als 
palästinensischer Christ den Schülerinnen und Schülern eines Prüfungskurses die 
aktuelle Lage in Israel vorstellte und von den alltäglichen Problemen im 
Zusammenleben der  Menschen mit verschiedenen Religionen berichtete. 
 
Religionsunterricht am LMG 
 

Jede Schülerin und jeder Schüler ist herzlich 
im Religionsunterricht willkommen! 

 

Seit 2008 wird der Religionsunterricht bei uns konfessionell-kooperativ erteilt. 
 
Alle Schülerinnen und Schüler eines christlichen Bekenntnisses sind laut 
Niedersächsischem Schulgesetz zur Teilnahme am Religionsunterricht verpflichtet.  
Aus Gewissensgründen können Eltern ihre Kinder vom Religionsunterricht abmelden 
oder diese sich selbst, wenn sie religionsmündig sind. Es gilt dann die Pflicht am 
Unterricht im Fach Werte und Normen teilzunehmen.  
 

Für weitere Fragen steht Ihnen gern Herr Wrieden, der Fachobmann für Religion am 
LMG, zur Verfügung. 


